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1. [bookmark: _Toc528156097]Leistungsbeschreibung
1.1. [bookmark: _Toc528156098]Einleitung
Auftrag vergebende Stelle ist die Entwicklungsagentur Rheinland Pfalz e.V. (nachfolgend EA RLP). Die EA RLP ist eine öffentlich geförderte Einrichtung und erhält eine institutionelle Förderung durch das rheinland-pfälzische Innenministerium. Sie hat derzeit 18 MitarbeiterInnen am Standort Mainz. Die MitarbeiterInnen haben unterschiedliche Zugangsberechtigungen (Vorstand, Sekretariat, Projektleitung, studentische Aushilfen). Der Standort umfasst vier Etagen mit mehreren Büroräumen. Darüber hinaus mietet und betreibt die EA RLP projektbezogen ein Büro in der rheinland-pfälzischen Verbandsgemeinde Prüm (Coworking Space). Dieses Projekt ist aktuell befristet bis zum Sommer 2019. 
Die EA RLP hat den gesamten IT-Betrieb, der für die Geschäftstätigkeit notwendig ist, ausgelagert. Sie erhält alle IT-Dienstleistungen aus einer Hand. In den Räumlichkeiten ist keine Server-Hardware vorhanden: Der Server ist in einem Rechenzentrum in Deutschland untergebracht und ans Netz angebunden. Die EA RLP besitzt einen Server, welcher auch weiterhin genutzt werden soll, sofern es sich als sinnvoll und wirtschaftlich erweist.[footnoteRef:1] Der aktuelle IT-Dienstleister stellt einen Backup-Server an einem zweiten Standort in Deutschland zur Verfügung. Sämtliche Cloud-Ressourcen der EA RLP werden vom IT-Dienstleister zur Verfügung gestellt, gewartet, überwacht und erweitert. [1:  Server: HP DL360p R08 V2; Storage System: HP MSA 2040 SAN] 

Der Betrieb der gesamten EDV läuft über den oben genannten Server und ein Desktopsystem. Die MitarbeiterInnen nutzen u.a. die Microsoft Office-Produkte, ein digitales Telefonsystem[footnoteRef:2], ein digitales Dokumentenmanagementsystem[footnoteRef:3], ein digitales Zeiterfassungssystem[footnoteRef:4], Multifunktionsgeräte, Präsentationshardware und Dokumentenscanner. Darüber hinaus können die MitarbeiterInnen auf ihren mobilen Arbeitsgeräten (Smartphones, Tablet-PCs, Laptops) über VPN die Desktopsysteme nutzen. [2:  STARFACE Comfortphoning]  [3:  HONESTY& ECM]  [4:  REINER SCT timeCard] 

In den Büroräumen der EA RLP werden Netzwerkverkabelung und Internetzugang mit entsprechender Firewall zur Verfügung gestellt. 
Ziel der geforderten Leistungen ist ein reibungsloser Arbeitsablauf in den Räumlichkeiten am Standort Mainz und für mobile MitarbeiterInnen (Smartphones, Tablet-PCs, Laptops). Es sollen für alle MitarbeiterInnen die gleichen und aktuellen Microsoft-Produkte verfügbar sein. Für den Coworking Space in der Verbandsgemeinde Prüm werden während der Projektlaufzeit bis voraussichtlich mindestens Sommer 2019 ein reibungsloser Support (telefonisch, E-Mail, ggf. Vor-Ort-Service) und die Wartung und Verwaltung der genutzten Infrastruktur erwartet. 
Die Vertragslaufzeit beginnt am 1.1.2019 und ist auf vier Jahre angesetzt.

1.2. [bookmark: _Toc528156099]Leistungsgegenstand und -Umfang

Die folgenden Bedingungen sind Ausschlusskriterien. Sie müssen erfüllt werden. Erfüllt ein Angebot die genannten Kriterien nicht, wird es vom Verfahren ausgeschlossen.
1.2.1. Formale Bedingungen: 
1.2.1.1. Das Angebot ist fristgerecht eingegangen.
1.2.1.2. Das Angebot ist ausschließlich im Angebotsformular dokumentiert.
1.2.1.3. Das Angebot ist vollständig und unterschrieben.
1.2.1.4. Der Bieter hat keine Nebenangebote, Änderungsvorschläge und Varianten eingereicht.
1.2.1.5. Das Angebot ist in deutscher Sprache verfasst.
1.2.1.6. Die AGB des Bieters sind nicht Bestandteil des Angebotes.
1.2.1.7. Alle Preise sind in Euro mit höchstens zwei Nachkommastellen anzugeben. Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer angegeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des Angebotes hingezufügen.

1.2.2. Serverhousing: 
1.2.2.1. Bereitstellung infrastruktureller Dienstleistungen und Betriebsunterstützung: Der Server des Auftraggebers wird vom Bieter in einem Rechenzentrum untergebracht, gewartet, überwacht und ans Netz angeschlossen. 
1.2.2.2. Organisation und Durchführung des ggf. notwendigen Umzugs des Servers in Abstimmung mit dem Auftraggeber
1.2.2.3. Standort des Rechenzentrums in Deutschland
1.2.2.4. Mindestvoraussetzungen für den Serverraum: 
1.2.2.4.1. USV-Stromversorgung 
1.2.2.4.2. Klimaanlage 
1.2.2.4.3. Feuer- und Wassermeldeanlage inkl. Alarmierung von Wachpersonal 
1.2.2.4.4. Zugang nur für autorisierte Personen 
1.2.2.4.5. Kameraüberwachung
1.2.2.4.6. mehrfache Internetanbindung über ein autonomes System an mehrere Backbone-Netze inkl. Vollzeitüberwachung (24/7) der Bandbreite und Peerings
1.2.2.5. Backup: Speicherung sämtlicher Daten der EA RLP an einem zweiten Rechenzentrumsstandort in Deutschland 

1.2.3. Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung des Auftrags betrauten Personals: 
1.2.3.1. Das Personal des Bieters, welches dem Auftraggeber als Ansprechpartner zur Verfügung gestellt wird, verfügt über eine nachgewiesene Fachkompetenz und Berufserfahrung in gängigen Software-Anwendungen und Desktopsystemen. 
1.2.3.2. Das Personal des Bieters verfügt über eine nachgewiesene Fachkompetenz in der Beschaffung und Wartung von Hardware.
1.2.3.3. Das Personal des Bieters verfügt über Erfahrung in der IT-Beratung von vergleichbaren Einrichtungen (u.a. rund 18 Mitarbeiter, kein fachlicher Ansprechpartner beim Auftraggeber, vier Büroetagen).
1.2.3.4.  Vorlage von zwei geeigneten Referenzen über ausgeführte Leistungen aus den letzten fünf abgeschlossenen Kalenderjahren mit Angabe des Wertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes (Leistungszeitraum) sowie des Auftraggebers.

Die folgenden Leistungen sind Bewertungskriterien. Sie werden mit Leistungspunkten bewertet und gehen mit einem Gewichtungsfaktor in die Gesamtwertung ein.

1.2.4. Installations- und Konfigurationsservice, Betrieb der Desktopsysteme, Lizenzmanagement: 
1.2.4.1. Nutzung, Wartung und Support eines Speichersystems für den laufenden Betrieb[footnoteRef:5] [5:  Derzeit wird NetApp E2700 genutzt.] 

1.2.4.2. Bereitstellung, Wartung und Verwaltung der Computer-Telefon-Integrationssoftware (CTI)  und -Hardware 
1.2.4.3. Konfiguration der VDI-Umgebung 
1.2.4.4. Konfiguration der Druckumgebung 
1.2.4.5. Konfiguration der mobilen Endgeräte der MitarbeiterInnen 
1.2.4.6. Verwaltung der CRM-Software[footnoteRef:6] [6:  Derzeit wird cobra genutzt.] 

1.2.4.7. Verwaltung der Domainstruktur ea-rlp.de inklusive aller Domain-Dienste
1.2.4.8. Einrichtung und Support einer sicheren VPN-Infrastruktur 
1.2.4.9. Verwaltung des Berechtigungskonzeptes, Anlegen aller BenutzerInnen mit allen Zugangsberechtigungen und Eigenschaften 
1.2.4.10. Bereitstellung, Wartung, Überwachung und Erweiterung sämtlicher notwendiger Cloud-Ressourcen
1.2.4.11. Installation, Konfiguration, Wartung und Verwaltung von Hard- und Software aller genutzten Systeme 
1.2.4.12. Erstellung schriftlicher Anwenderhinweise bei Inbetriebnahme neuer Hard- oder Software und bei Updates mit grundlegenden Veränderungen für die MitarbeiterInnen der EA RLP 
1.2.4.13. Bei Bedarf Durchführung von Anwenderschulungen in den Räumlichkeiten der EA RLP 
1.2.4.14. Betriebsunterstützung laufendes Projekt Coworking Space: Am Projektstandort in der Verbandsgemeinde Prüm wird der laufende Arbeitsbetrieb sichergestellt. Das beinhaltet die Wartung und Verwaltung der bestehenden IT-Infrastruktur (u.a. Firewall, VDSL-Modem, Drucker, Videoüberwachungsanlage in Zusammenarbeit mit externem Dienstleister) und den Support per Telefon und E-Mail (s. Punkt 1.2.5.1.).

1.2.5. Verfügbarkeit von Kundendienst und technischer Hilfe: 
1.2.5.1. E-Mail- und Telefon-Support für alle Anwendungsfragen der Infrastruktur, Desktopsysteme, Soft- und Hardware sowie ggf. auftretende technische Probleme. Ein fachlich versierter, deutschsprachiger Ansprechpartner des Bieters muss dafür montags bis freitags zwischen 8 und 17 Uhr telefonisch und per E-Mail erreichbar sein. Die Erreichbarkeit wird sichergestellt. Diesen Support können alle MitarbeiterInnen des Auftraggebers in Anspruch nehmen.
1.2.5.2. Im Bedarfsfall (u.a. Einrichtung von Hardware, Anwenderschulung, Problembehebung, welche per Fernwartung nicht möglich ist) stellt der Bieter einen Mitarbeiter zur Verfügung, welcher in den Räumlichkeiten des Auftraggebers Support leistet. 

1.2.6. IT-Sicherheit: 
1.2.6.1. Monitoring-System: 
1.2.6.1.1. Wöchentliche Überprüfung der Datensicherung 
1.2.6.1.2. Überwachung aller Server-Dienste, der VPN und der Internetverbindungen zu jeder Zeit (24/7)
1.2.6.2. Ergreifung von Sicherheitsmaßnahmen, die einen unbefugten und missbräuchlichen Zugriff auf die Infrastruktur, Desktopsysteme, zugehörige Komponenten sowie zugehörige Daten unterbinden. Die getroffenen Maßnahmen müssen dabei dem jeweils aktuell gültigen Stand der Technik entsprechen.
1.2.6.3. Erstellung eines Notfallplans anhand der Risikoabschätzung eines Totalausfalls der EDV: Handlungsanweisungen für einen Ausfall und ein Plan für die Wiederherstellung der Daten und Systeme. Der Bieter stellt den Notfallplan dem Auftraggeber auf Nachfrage zur Verfügung. Sollten sich aufgrund neuer Erkenntnisse und Bedrohungen Sicherheitslücken ergeben, so zeigt der Bieter diese unverzüglich dem Auftraggeber an und schließt sie durch geeignete Maßnahmen.
1.2.6.4. Sicherheitsvorfälle, die direkt (Verschulden des Bieters) oder indirekt (eine vom Bieter genutzte Standard-Komponente führt zu einem Sicherheitsvorfall) die vom Bieter für den Auftraggeber bereitgestellte Infrastruktur oder Betriebsunterstützung betreffen, meldet der Bieter dem Auftraggeber unverzüglich, Reaktionen auf diese Vorfälle sind gemeinsam abzustimmen.
1.2.6.5. Systemhärtung und aktueller Patchstand: Der Bieter muss über einen Patch-Management-Prozess gewährleisten, dass alle von ihm eingesetzten Systeme, Systemkomponenten und Entwicklungswerkzeuge auf dem jeweils aktuellsten Versionsstand sind. Darüber hinaus sorgt der Bieter für eine angemessene Härtung der Systeme.
1.2.6.6. Verschlüsselte Übertragung nicht-öffentlicher Daten 
1.2.6.7. Datenschutzgerechte Löschung aller beim Bieter gespeicherten Daten des Auftraggebers nach Beendigung des Auftrags, sofern nicht explizit etwas anderes in der Leistungsbeschreibung vereinbart wurde. Die Löschung wird vom Bieter vorgenommen.
1.2.6.8. Administrative Prozesse: Der Bieter muss sicherstellen, dass seine Mitarbeiter - auch Systemadministratoren - nur die für die jeweilige Aufgabenerfüllung notwendigen Rechte haben. 

1.2.7. Qualitätssicherung: 
Vom Bieter müssen folgende Maßnahmen im Rahmen der Qualitätssicherung mindestens eingesetzt werden: Tests, Überprüfen von Qualitätsstandards, Change-Management inkl. Freigabeverfahren sowie ein Problem-Management und die Dokumentation der Testfälle und -ergebnisse, Überprüfungen, Änderungen, Freigaben und Probleme (inkl. Lösungen und Maßnahmen zur künftigen Prävention).

1.2.8. Betrieb und Verfügbarkeit: 
1.2.8.1. Die vom Bieter bereitgestellte Infrastruktur und ihre Anwendungen sind 24 Std./Tag verfügbar. 
1.2.8.2. Bei geplanten Änderungen an Infrastruktur und Anwendungen, die zu einer Abweichung von den vereinbarten Betriebszeiten führen oder führen können, muss der Bieter die EA RLP mit einem Vorlauf von einer Woche informieren. Dies kann per E-Mail an einen vereinbarten Ansprechpartner der EA RLP erfolgen.

1.2.9. Backup und Disaster Recovery: 
1.2.9.1. Der Bieter richtet seine Backup- und Recovery-Verfahren so ein, dass nach einer Störung die betroffene Infrastruktur, Desktopsysteme und die Anwendungen innerhalb von höchstens zwei Werktagen wieder zur Verfügung stehen und dabei ein Datenverlust des Transaktionsvolumens von höchstens 24 Stunden auftreten kann. 
1.2.9.2. Treten während des Betriebs unvorhersehbare Fehler oder Systemausfälle auf, treffen Bieter und Auftraggeber weitere Absprachen über die Behebung von Fehlern und Systemausfällen im Detail. 
1.2.9.3. Die Reaktionszeit des Bieters im Fehlerfall darf längstens zwei Stunden betragen. Zeiten vor 8 Uhr, nach 17 Uhr, an Wochenenden und an bundeseinheitlichen Feiertagen zählen bei der Fristberechnung nicht mit.


2. [bookmark: _Toc528156100]Bewertungskatalog zu den einzelnen Leistungen

2.1. [bookmark: _Toc528156101]Ausschlusskriterien

Die Ausschlusskriterien sind in Dokument F „Prüfformular Ausschlusskriterien“ aufgeführt. Sie müssen erfüllt werden. Die Nichterfüllung dieser Kriterien führt zum Ausschluss des Angebotes. 

2.2. [bookmark: _Toc528156102]Bewertungskriterien und ihre Gewichtung

	Nr.
	Kriterium
	Gewichtungsfaktor

	1.2.4.
	Installations- und Konfigurationsservice, Betrieb der Desktopsysteme, Lizenzmanagement
	25

	1.2.5.
	Verfügbarkeit von Kundendienst und technischer Hilfe
	20

	1.2.6.
	IT-Sicherheit
	15

	1.2.7.
	Qualitätssicherung
	15

	1.2.8.
	Betrieb und Verfügbarkeit
	15

	1.2.9.
	Backup und Disaster Recovery
	10



2.2.1. [bookmark: _Toc528156103]Punkteskala

Es sind pro Kriterium maximal 10 Leistungspunkte zu erreichen. Die erzielten Leistungspunkte werden anschließend mit ihrem Gewichtungsfaktor (siehe Tabelle „Bewertungskriterien und ihre Gewichtung“) multipliziert. Die gewichtete Höchstgesamtpunktzahl beträgt 1.000. Ein Angebot wird nur berücksichtigt, sofern es eine gewichtete Gesamtpunktzahl in Höhe von 600 erreicht (Mindestpunktzahl). Sofern das Angebot diese Mindestpunktzahl nicht erreicht, ist es auszuschließen.
	Punktebereich 
	Erläuterung

	0-3 Punkte
	Es wurden keine Angaben gemacht. Die gemachten Angaben sind erheblich lückenhaft oder in keiner Weise überzeugend. Ausarbeitung sehr oberflächlich, nicht in allen Punkten verständlich, nicht schlüssig, Standardtexte ohne Bezug zum eigentlichen Auftrag, Kompetenz/Leistungsfähigkeit ungenügend oder kommt nicht zum Ausdruck.

	4-7 Punkte
	Die gemachten Angaben sind nicht durchweg unter allen Gesichtspunkten überzeugend. Ausarbeitung nur teilweise nachvollziehbar und 
schlüssig, Kompetenz/Leistungsfähigkeit kommt 
nur teilweise zum Ausdruck, inhaltlich nur teilweise Bezüge zum Auftragsgegenstand.

	8-10 Punkte
	Die gemachten Angaben sind überwiegend oder in allen Punkten überzeugend. Ausarbeitung überwiegend oder vollständig nachvollziehbar und im Wesentlichen oder vollumfänglich schlüssig, Kompetenz/Leistungsfähigkeit kommt zum Ausdruck/ist unzweifelhaft vorhanden.



2.2.2. [bookmark: _Toc528156104]Gesamtbewertung

Die Gesamtbewertung des Angebotes erfolgt anhand der Formel:
((Leistungspunkte * 0,7) / (Preis * 0,3)) * 1000
3. [bookmark: _Toc528156105]Einzureichende Unterlagen und Frist

Der Bieter hat bis zum 22.11.2018, 10 Uhr, per E-Mail sein Angebot einzureichen. Adressatin ist Sonja Fischer (fischer@ea-rlp.de). Als Betreff der E-Mail ist anzugeben: „IT-Angebot – nicht öffnen“.
Das Angebot muss diese Dokumente als PDFs umfassen:
· B: Anlage Angebotsformular
· C: Anlage Eigenerklärung
· Ggf. D: Anlage Bietergemeinschaft
· Ggf. E: Anlage Nachunternehmer
Entsprechende Vorlagen sind als Anlage beigefügt.
Rückfragen beim Auftraggeber sind ausgeschlossen.
[bookmark: _GoBack]
4. Anlagen

· B Anlage Angebotsformular 
· C Anlage Eigenerklärung 
· D Anlage Bietergemeinschaft 
· E Anlage Nachunternehmer
· F Anlage Prüfformular
· G Zuwendungsbescheid Institutionelle Förderung der Entwicklungsagentur Rheinland-Pfalz e.V. für das Jahr 2018 inkl. Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur institutionellen Förderung (ANBest-I), Verwaltungsvorschrift über Korruptionsprävention in der öffentlichen Verwaltung vom 1. Dezember 2015, Rundschreiben des Ministeriums der Finanzen und des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau über „Förderrechtliche Maßnahmen bei Verstößen gegen die Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB/A) und die Verdingungsordnung für Leistungen (VOL/A)“ vom 16. Juni 2003.
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